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Teilnenmer an Hintergrund-Ergebnissen

Wenn ein globales Script im Hintergrund eingeplant wird, kann festgelegt werden,
dass auch andere Benutzer (“Teilnehmer" genannt) auf das Ergebnis zugreifen
kdnnen. Die Funktionalitat ist allerdings nur vorhanden, sofern der Administrator die
entsprechende Option in den Einstellungen der Berechtigungen fiir Scripts aktiviert
hat und der Einplaner mit der ndtigen Rolle ausgestattet ist. Sind diese VVoraus-
setzungen erfullt, bietet das Dialog-Fenster eine zusétzliche Schaltflache an:

—
(] mit reduziertem Speicherbedarf Q ErgebnE-Teilnehmer)

[] Ergebnisiiste in Server-Datei speichern
[] Ergebnisiiste zum SAP-Spool leiten

Nach Betatigung erscheint folgendes Dialog-Fenster:

Ergebnis-Teinehmer

Teinehmer

) Verteilerliste DDD Allgemeine Verteileriiste & D
@ Liste der Teinehmer

Optionen

[] Teinehmer via SAPmail informieren

 Okay | &% Prufen | 3 Abbrechen

Die Teilnehmer kdnnen auf zwei Arten definiert werden:
- in Form von SAPoffice-Verteilerliste
- direkt

Damit der Anwender nicht durch unmittelbare Fehlermeldungen genervt wird,
werden bei der Eingabe keine Plausi-Prifungen durchgefuhrt. Erst beim Betétigen

von oder |&& Prufen_ finden die Prufungen statt.

Wenn eine Verteilerliste verwendet wird, werden lediglich die darin enthaltenen
Logon-Benutzer in Betracht gezogen — alles andere wird ignoriert.

| SE16XXL — Teilnehmer an Hintergrund-Ergebnissen Seite 1 von 4




SE16XXL — Teilnehmer an Hintergrund-Ergebnissen m _ﬂOW

Angabe einer SAPoffice-Verteilerliste

Der Vorteil einer Verteilerliste liegt in der Moglichkeit, zu einem spéteren Zeitpunkt
bestimmte Adressaten hinzufligen oder entfernen zu kénnen, ohne die Hintergrund-
Anforderung anpassen zu mussen.

Wenn eine Verteilerliste flr die Festlegung gewahlt wird, sind verschiedene
Funktionen verfiigbar:

Ergebnis-Teilnehmer

Teinehmer

@ Verteilerliste Allgemeine Verteilerliste &

() Liste der Teinehmer E

Optionen

[] Teinehmer via SAPmail informieren

 Okay | &b prifen | % Abbrechen

Sowonhl allgemeine als auch personliche Verteilerlisten konnen verwendet werden.
Sie kdnnen eine bestehende Liste wahlen, oder eine neue anlegen. Es ist ebenfalls

maoglich, zur SAPoffice Verteilerlisten-Pflege () Zu verzweigen.

Die Verteilerliste sollte geeignete Dialog-Benutzer enthalten. Je nachdem, wie der
Administrator die Funktionalitat gecustomized hat, kommen samtliche SAP-Dialog-
Benutzer in Frage oder nur solche, die eine spezielle Rolle besitzen.

AuRerdem ist die Anzahl der Teilnehmer begrenzt. Der Wert liegt standardmaélig bei
5, kann aber bis 99 erhdht werden.

ANMERKUNG: Sobals oder |62 rfen betatigt wird, wird der aktuelle Inhalt
der Verteilerliste Gberpruft. Die Priifung wird erneut durchgefiihrt, wenn das Script
im Hintergrund ablduft und das Ergebnis verteilt werden soll. Nur die Teilnehmer,
die zu diesem Zeitpunkt geeignet sind, werden tatsachlich bertcksichtigt.

Die Begrenzung in Bezug auf die Anzahl wird grofRziigiger gehandhabt. Sollte in der
Zwischenzeit die maximale Anzahl gesenkt worden sein, gibt das Programm eine
Warnung heraus, liefert aber dennoch das Ergabnis an alle geeigneten Teilnehmer,
auch wenn ihre Zahl das aktuell giltige Maximum Gberschreitet.
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Teilnehmer direkt spezifizieren

Der Vorteil einer direkten Angabe liegt darin, dass die Teilnehmer fir alle
periodischen Ldufe des Scripts unveréndert bleiben, zuminest solange die

Anforderung nicht geandert wird.

Teinehmer

@ Liste der Teinehmer IEI

) Verteleriiste DDD Algemeine Verteileriiste & |:|

Falls mehr als ein Teilnehmer gewiinscht wird, kann ein geeignetes Dialog-Fenster
mit Hilfe der Schaltflache "mehr ..." () angefordert werden:

Teinehmer Pflegen
ﬂm &% onlaja) @D AnshiEntage: o
| [Teinehmer Benutzergruppe |Typ |Benutzername |
@ [4]
[+]
B
[+]
o Okay | &b Prifen &% Siuben | B & | B [ 2 | % Abbrechen

Was die Plausi-Prifungen angeht, gilt fir diesen Dialog dasselbe —d.h. es werden erst

Priifungen durchgefiihrt, nachdem oder |88 Prufen | hetitigt wurde. Das macht
es dem Anwender leichter die Liste zusammenzutragen, ohne l&astige Zwischen-

meldungen.

Auf der nachfolgenden Seite werden die verfligbaren Funktionen, mit Ausnahme der

ganz offensichtlichen, kurz erlautert.
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Verfligbare Funktionen

Funktion Beschreibung
Eintrdge in eine Textdatei exportieren
Zusatzliche Eintrége aus einer Textdatei importieren
Eintrége in die Zwischenablage exportieren
Zusatzliche Eintrage aus der Zwischenablage importieren
5l _Zusatz!iche Eintrage aus einer SAPoffice Verteilerliste

importieren
§& prufen Eintrége Uberprifen
g3 Saubern Duplikate und fehlerhafte Eintrage entfernen
Eintrage bestitigen und Dialog-Fenster verlassen

ANMERKUNG: In Bezug auf die Eignung der Teilnehmer gelten dieselben Regeln
wie bei der Verteilerliste, d.h. die Priifung wird beim Script-Hintergrund-Lauf
wiederholt.

Option "Teilnehmer via SAPmail informieren™

Wenn die nachfolgende Option aktiviert wird,

erhélt jeder Teilnehmer eine SAPmail sobald das Ergebnis des Hintergrund-Scripts
zur Verfigung stehen. Das gilt auch fur periodische Scripts.

ANMERKUNG: Man sollte diese Option sparsam verwenden, denn die meisten
Benutzer wiinschen es nicht, mit Popup-Meldungen bombardiert zu werden.

Ergebnisse anderer Benutzer Erkennen
In der Liste der Hintergrund-Ergebnisse werden diejenigen, die von anderen

Benutzern stammen, mit einer speziellen Ikone ( = ) gekennzeichnet um anzudeuten,
dass es sich hier um einen Link handelt.

| SE16XXL — Teilnehmer an Hintergrund-Ergebnissen Seite 4 von 4




	Teilnehmer an Hintergrund-Ergebnissen
	 Angabe einer SAPoffice-Verteilerliste
	 Teilnehmer direkt spezifizieren
	 Verfügbare Funktionen
	Option "Teilnehmer via SAPmail informieren"
	Ergebnisse anderer Benutzer Erkennen


